
3. Geräte
3.1 Tauchpumpe

(pro angefangener Stunde) 17,00 €
3.2 Wassersauger je Gerät

(pro angefangener Stunde) 21,00 €
3.3 Kettensäge

(pro angefangener Stunde) 14,00 €
4. Feuersicherheitsdienst
4.1 je Angehörigem der Freiwilligen Feuerwehr 

(pro angefangener Stunde) 11,00 €
5. Feuerlöschmittel, Schaummittel, Verbrauchsmaterialien

Gemäß § 4 Absatz 4 der Satzung werden die jeweiligen Selbst-
kosten zuzüglich eines Gemeinkostenzuschlags von 10% be-
rechnet.

6. Insekteneinsatz pauschal
(einschließlich Kosten Nr. 1, 2, 3 und 5) 
pro Einsatz 50,00 €

7. Fehlalarm
mutwillig/durch Brandmeldeanlagen 
nach Aufwand berechnet

8. Entsorgung
Für die Entsorgung werden die tatsächlich anfallenden Kosten
berechnet.

Kinderbuchübergabe – „Bruno Taubendödel“
Am Donnerstag, 11. Oktober 2007 nahm Bürgermeister Erwin 
Heller ein literarisches Geschenk in Empfang. Alexandra Flemming
und Anja Floyd überreichten ihm das Gemeindeexemplar ihres 
Kinderbuches „Bruno Taubendödel“.

V.l.n.r. Anja Floyd, Bürgermeister Erwin Heller und Alexandra 
Flemming bei der Buchübergabe Foto: Gemeinde

Die Erlebnisgeschichte führt zwei flugbehinderte Altdorfer Tauben
über den idyllischen Panoramaweg und auf Umwegen in die 
Maurener Schlossruinen. Das Buch interpretiert nicht nur auf kind-
gerechte Weise aktuelle gesellschaftspolitische Probleme und 
deren Lösungen, sondern lädt auch dazu ein, die Natur in unserer
schönen Umgebung wieder einmal zu besuchen.
Alle Interessierten – ob jung oder alt – sind am Samstag, 20. Okt-
ober 2007 um 16.00 Uhr zu einer Lesung im Bürgersaal des 
Altdorfer Rathauses herzlich eingeladen.

Das Betreuungsangebot für Kleinkinder 
wurde erweitert:
Das Betreuungsangebot für Kleinkinder aus Holzgerlingen, Altdorf
und Hildrizhausen wurde erweitert. Im Untergeschoss des 
Kindergarten Friedhofstraße in Holzgerlingen gibt es seit Montag,
10. September 2007, eine Krippengruppe für Kinder von 1 bis 2 Jahren.
Träger dieser Kindergrippe ist die Stadt Holzgerlingen. Insgesamt
können 10 Kleinkinder betreut werden. Jeweils 2 Plätze sind für 
Anfragen aus Altdorf und aus Hildrizhausen reserviert.

Die Betreuungszeit beträgt 30 Wochenstunden. Die Kinderkrippe ist
täglich von 7.30 bis 13.30 Uhr geöffnet. Betreut werden die 10 Klein-
kinder von Monika Hennig (Dipl. Sozialpädagogin) und Hannelore
Nitsche (Kinderkrankenschwester).
Die Plätze in der Krippe werden vorrangig an Familien vergeben, die
aus Gründen der Berufstätigkeit oder weil ein Elternteil alleinerziehend
ist und deshalb dringend einen Betreuungsplatz brauchen.

Polizeidirektion Böblingen
Zuständigkeitsbereich Polizeirevier Böblingen:
Altdorf, Gewann Herdweg, 08.10.2007, 07.30 Uhr
Brennende Zeitungen im Pumpenhaus 
Anwohner bemerkten am Montag-morgen im ehemaligen Pumpen-
haus bei Altdorf im Gewann Herdweg Rauch. Verursacht wurde dieser
durch Zeitungen, die in dem kleinen Gebäude brannten. Die Feuer-
wehren Altdorf und Hildrizhausen waren zur Brandbekämpfung vor
Ort. Ob ein Schaden am Gebäude entstanden ist, kann noch nicht
beurteilt werden. Die Polizei hat die Ermittlungen zur Klärung der
Brandursache aufgenommen und sucht Zeugen, denen im Bereich
des Pumpenhauses Personen aufgefallen sind. Sachdienliche 
Hinweise nimmt der Polizeiposten Holzgerlingen, Tel. 0 70 31/41 60 40,
entgegen.

Eckhard Salo 

Kreisbaumeistersprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Kreisbaumeisters findet am
Dienstag, 23. Oktober 2007 zwischen 9.00 Uhr und 10.00 Uhr
statt. Herr Wörner vom Landratsamt Böblingen kommt dazu ins
Rathaus Altdorf, 1. Stock, Zimmer 6. Die Sprechstunde soll 
Bauherren die Möglichkeit geben, sich bereits im Vorfeld über
mögliche baurechtliche Fragestellungen zu informieren, so dass
das Baugenehmigungsverfahren dann zeitlich schneller ab-
gewickelt werden kann. Um besser planen zu können wird um
Voranmeldung über das Rathaus Altdorf, Frau Büchner, Telefon
0 70 31/74 74-17 gebeten. Das Landratsamt bittet um Verständnis,
dass ohne Anmeldung die Sprechstunde nicht durchgeführt
wird.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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